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WortartenZeitwort (Tunwort, Verb)

Namenwort (Hauptwort, Nomen) Eigenschaftswort (Wie-Wort, Adjektiv)

Mit Zeitwörtern kann man ausdrücken, was Lebewesen oder 
Dinge tun, getan haben oder tun werden und was geschieht 
(Tätigkeiten, Vorgänge und Zustände).Zeitwörter werden klein geschrieben. Die Mitvergangen-
heit wird beim schriftlichen Erzählen und die Vergangenheit 
meistens beim mündlichen Erzählen verwendet.

Namenwörter schreibt man am Wortanfang groß. Sie sind die wichtigsten Wörter in unserer 

Sprache. Sie benennen Menschen, Tiere, Pflanzen, Dinge, Gefühle und Ereignisse und können 

in der Einzahl (ein Ball) oder in der Mehrzahl (zwei Bälle) stehen. Namenwörter sind männlich, 

weiblich oder sächlich.
Eigenschaftswörter werden klein geschrieben und geben 
an wie etwas ist, wie jemand etwas macht und wie etwas 
geschieht. Darum werden sie häufig auch als Wie-Wörter 
bezeichnet.

Das Umstandswort steht meistens beim Zeitwort und gibt an 
wo, wann, wie oder warum etwas geschieht. Beispiele:
hier – dort, oft – bald, gern – vielleicht, daher – also

Bindewörter verbinden Wörter und Sätze.Beispiele: und, oder, auch, wenn, weil, bevor, dass, obwohl
Ich war gestern beim Schwimmen, weil die Sonne schien.

Nennform (Grundform)gehen, kommen, wollengeben, lachen, helfenwerfen, spielen, lesenspringen, singen, tanzen

Gegenwart
MitvergangenheitVergangenheit
Zukunft

Tätigkeiten
Vorgänge
Zustände

Hilfszeitwörter sind 
können, sollen, dürfen

Personalform
ich spiele
du spielst
er/sie/es spielt
wir spielen
ihr spielt
sie spielen

ich spiele Fußball
ich spielte Fußballich habe Fußball gespieltich werde Fußball spielen

Mein Papa putzt sein Auto.
 über den Zaun.

Artikel (Begleiter, Geschlechtswort)Die Artikel sind Begleiter der Namenwörter und zeigen das 
grammatische Geschlecht.

bestimmter Artikel der, die, das, des, dem, denBeispiel Die Mutter sah das Kind im Garten spielen.unbestimmter Artikel ein, eine, eines, einer, einem, einen
Beispiel Eine Frau sah ein Kind im Garten spielen.

sächlich
das/ein Kind
das/ein Huhn
das/ein Telefon

männlich
weiblich
sächlich  Katze, die Taschedas Kind, das Fahrrad, das Auto

männlich
der/ein Mann
der/ein Elefantder/ein Stift

weiblich
die/eine Frau
die/eine Giraffedie/eine Wand

der Mann - die Männer die Frau - die Frauen das Auto - die Autos

der Hund - die Hunde die Birne - die Birnen das Blatt - die Blätter

Namenwörter
- nur in Einzahlform das Obst, das Vieh, die Milch
- nur in Mehrzahlform die Ferien, die Leute, die Eltern
- ohne Veränderung der Schlüssel - die Schlüssel, der Lehrer - die Lehrer

- zusammengesetzt 
Zahn, Arzt = Zahnarzt; Blatt, Salat = Blattsalat

Erstes Wort: Bestimmungswort, zweites oder letztes Wort: Grundwort Beispiel: Zahn-arzt-

praxis
Die Fragewörter Wer, Wessen, Wem und Wen bestimmen die vier Fälle.

Einzahl männlich 
weiblich 

sächlich

1.Fall der Vater die Mutter 
das Auto

2.Fall des Vaters der Mutter 
des Autos

3.Fall dem Vater der Mutter 
dem Auto

4.Fall den Vater die Mutter 
das Auto1.Fall Wer oder was fährt mit dem Fahrrad? Ich fahre mit dem Fahrrad.

2.Fall Wessen 
Fahrrad ist das? 

Es ist mein Fahrrad. 

3.Fall Wem 
gehört das Fahrrad? Das Fahrrad gehört mir.

4.Fall Wen oder was Für wen ist das Fahrrad? Das Fahrrad ist für mich.
Mehrzahl männlich 

weiblich 
sächlich

1.Fall die Väter die Mütter 
die Autos

2.Fall der Väter der Mütter 
der Autos

3.Fall den Vätern den Müttern 
den Autos

4.Fall die Väter die Mütter 
die Autos1.Fall Wer oder was fährt mit dem Fahrrad? Wir fahren mit dem Fahrrad.

2.Fall Wessen 
Fahrrad ist das? 

Es ist unser Fahrrad. 

3.Fall Wem 
gehört das Fahrrad? Das Fahrrad gehört uns.

4.Fall Wen oder was Für wen ist das Fahrrad? Das Fahrrad ist für uns.
Fürwort (Pronomen)

Ein Fürwort kann stellvertretend für ein Namenwort stehen (Beispiel: Er (Leo) spielt mit Ihr (Mia).)
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          mich
          dich
          ihn
          sie
          es
          uns
          euch
          sie

           mir
           dir
           ihm
           ihr
           ihm
           uns
           euch
           ihnen

       mein/-er
       dein/-er
       sein/-er
       ihr/-er
       sein/-er
       unser
       euer
       ihrer

            ich
            du
            er
            sie
            es
            wir
            ihr
            sie

     1. Person
     2. Person
     3. Person

     1. Person
     2. Person
     3. Person

Beispiele
Johanna ist fleißig wie eine Biene.Ludwig ist schlau wie ein Fuchs.Jakob ist stark wie ein Bär.

Personen
Kleidung
Wetter

nicht steigerungsfähig

Fell

Obst

groß, klein, dünn, schönschmutzig, sauber, neu, altsonnig, wolkig, trüb, neblig

groß – größer – am größtenschön – schöner – am schönstengut – besser – am bestenviel – mehr – am meisten    fertig, rund, einzig

kuschelig, flauschig, weich

fruchtig, süß, sauer

Sie beschreiben wie etwas aussieht

Steigerungen Grund – Mehr – Meiststufe

Sie beschreiben wie sich etwas anfühlt
Sie beschreiben wie etwas schmeckt

als Beifügung/Teilsatzaussage:das rote Auto – Das Auto ist rot.
Umstandswort (Adverb)

Bindewort (Konjunktion)

Gibt das Verhältnis von Dingen an und steht meistens vor 
dem Begleiter des Namenworts.Beispiele: in, auf, bei, über, durch, aus, zwischen, von, neben
Die Katze läuft aus dem Haus.

Das Zahlwort gibt an, wie oft etwas vorkommt.
Beispiele: eins, zwei, erstens, zweitens, manche, viele
Viele Kinder spielen Fußball. Das erste Tor.

Verhältniswort (Vorwort, Präposition)

Zahlwort (Numerale)
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Wörter bilden
Wortbausteine
Aus Wortbausteinen entstehen Wörter. Wortbausteine 

sind: Buchstaben, Silben und Wörter

Selbstlaute: a, e, i, o, u Umlaute: ä, ö, ü

Mitlaute: b, c, d, f, g, h, j, k, l, m, n, p, q, r, s, t, v, w, x, y, z

Zwielaute (Doppellaute): ai, ei, au, äu, eu

Der Wortstamm ist der wichtigste Baustein.

Durch das Anfügen von Vorsilben und/oder Nachsilben 

an den Wortstamm entstehen neue Wörter. 

Du kannst auch den Stammlaut im Wortstamm verändern.

Wortstamm geben:  gibt – gab – Abgabe – ergiebig

Wörter können einsilbig oder mehrsilbig sein.

einsilbig: Maus   mehrsilbig: Ge – burts – tag

Wörter mit dem gleichen oder ähnlichen Wortstamm nennt 

man verwandte Wörter. Sie bilden eine Wortfamilie.

fahren – fahrbereit – der Fahrer – das Fahrrad – die Fähre

Setzt du zwei oder mehrere Wörter zusammen, entstehen 

daraus neue Wörter, in verschiedenen Wortarten (Nw, Ew, Zw).

Bestimmungswort + Grundwort = 

Zusammen

Garten (Nw) + Tor (Nw) = Gartentor (Nw)

frisch (Ew) + Käse (Nw) = Frischkäse (Nw)

warm (Ew) + laufen (Zw) = warmlaufen (Zw)

dunkel (Ew) + blau (Ew) = dunkelblau (Ew)

Vorsilben Wortstamm

Wortfamilie

Zusammengesetzte Wörter

Nachsilben

be-
ent-
ge-
her-
hin-
ver-
ab-
an-
auf-
ein-
er-
mit-
los-
über-
voll-
vor-

fahren
fliehen
fallen
holen
bringen
zichten
nehmen
ziehen
geben
kaufen
leben
laufen
gehen
legen
ziehen
schlagen

wärmen

schütteln

hämmern

essbar
saftig
herrlich
atemlos
langsam

Rädchen

Liebe
Bedienung

Krankheit

Ergebnis

Mannschaft

Zeitwörter (Zw)

-en
-eln
-ern

Eigenschaftswörter (Ew)

-bar
-ig
-lich
-los
-sam

Namenwörter (Nw)

-chen
-e
-ung
-heit
-nis
-schaft

Satzarten
Aussagesätze beschreiben Erzählungen und Geschehnisse

Meine Eltern sind mit mir an den Bodensee gefahren.

„Lerndino“, der kleine Drache, kann singen.

Fragesätze benutzen wir, wenn wir etwas wissen wollen

(Was, Warum, Wer, Wieso, Weshalb)

Was kann ich für dich tun?

Warum kommst du schon so früh zur Schule?

Wer hat heute Geburtstag?

Fragesätze können auch mit einem Zeitwort beginnen

Kannst du mir dein Fahrrad ausleihen?

Ausrufesätze drücken meistens Gefühle und Gedanken 

aus Ich fühle mich super! Das ist prima!

Der Befehlssatz fordert andere auf etwas zu tun, darum 

wird er auch als Aufforderungssatz bezeichnet.

Hör doch bitte auf zu flüstern!

Satzglieder nennt man Wörter oder Wortgruppen, die man 

innerhalb eines Satzes umstellen kann. So kann man jeden 

Satz erweitern oder verkürzen.

Ich gehe | jeden Tag | mit meinem Hund | spazieren.

Jeden Tag | gehe ich | mit meinem Hund | spazieren.

Spazieren | gehe ich | jeden Tag | mit meinem Hund.

Satzaussage ist immer ein Zeitwort und zeigt uns, was der 

Satzgegenstand tut oder was mit ihm geschieht.

Satzgegenstand zeigt uns „was“ und über „wen“ etwas 

ausgesagt werden soll.

Satzergänzungen werden mit „wessen“, „wem“, „wen“ 

oder „was“ ermittelt. Durch diese Ergänzungen werden viele 

Sätze erst sinnvoll.

Fürwörter können auch Satzergänzungen sein.

Beispiel: Ich singe meinen Eltern (ihnen) ein Lied vor.

Satzzeichen
Satzzeichen erleichtern das Lesen und Gliedern der Sätze.

Punkt . Komma , Fragezeichen ? Ausrufezeichen !

Doppelpunkt : „ Anführungszeichen “

Wichtiges
· „ss“ steht in Wörtern nach einem kurz gesprochenen

  Selbstlaut: essen, wissen, lassen, messen, Fass, Fluss

· „ß“ steht in Wörtern nach einem lang gesprochenen

  Selbstlaut und nach Doppellauten (ai, ei, au, äu, eu):

  Spaß, Maß, fließen, grüßen, draußen, süß

· Vor dem „dass“ steht immer ein Komma. Es leitet immer

  einen Nebensatz ein. 

· „Das“ kann ein Artikel oder ein Pronomen sein. Es kann       

   durch „dieses“, „welches“ oder „jenes“ ersetzt werden.

Sätze bilden
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Setzt du zw oder mehei oder mehrere Wörter zusammen, entstehen

daraus neuedara Wörter, in verschiedeverschiedenen Wortartnen Wortarten (Nw, Ew,en (Nw, Ew, Zw). Zw).

B timmunBestimmungsBestimmungsBestimmungsimmungswort + Grun
wort + Grun
wort + Grun
wort + Grun+ Grundwortdwort = dwort = dwort = dwort 

ZusammenZusammenZZusammenZusammenn
(Nw)Garten (Nw)(Nw + Tor (Nw)) = Gartento= Gartentor (Nw)r (Nw)

frisch (Ew) + Käse (Nw+ Käse (Nw) = Frischk) = äse (Nw)se (N
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TARTALMA:

• Clothes

• Basic English I.

• Basic English II.

• My Family

• Professions 

Átlátszó műanyag tasakban

ANGOL NYELVI TANULÓI MUNKALAPCSOMAG KEZDŐKNEK

TARTALMA:
• The Tenses/

Sentence Building

• Irregular Verbs

• English for Begginers 1.

• Basic III.

• Basic IV.

Átlátszó műanyag tasakban

ANGOL NYELVI TANULÓI MUNKALAPCSOMAG HALADÓKNAK 

CLOTHES WORKSHEET

Ajánlott fogyasztói ár: 299 Ft
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10 ÉVES KORTÓL

AJÁNDÉK ANGOL ABC ÉS 

NAGY-BRITANNIA TÉRKÉP 

A3 ALÁTÉTTEL ÉS 

KÉK FILCTOLLAL

AJÁNDÉK LONDON 

BASIC FACTS 

A3 ALÁTÉTTEL 

ÉS KÉK FILCTOLLAL


